
Freier, Heinz

Bäcker, Hauer, Steiger,
Meister der volkseigenen Industrie

Brückenfahrer 
im Braunkohlenwerk 
,, Glückauf“ Knappenrode,
Kr. Hoyerswerda

7580 Weißwasser

SED-Fraktion 
Wahlkreis 7

Geboren am 26. April 1930 in Reichenbach, Kr. Görlitz, als Kind einer 
Landarbeiterfamilie. Verh., zwei Kinder. Volksschule. 1944—1947 Lehre als 
Bäcker, danach bis 1949 als Bäckergeselle tätig. 1950 FDGB, 1954 SED. 
1949—1960 im Erzbergbau SDAG Wismut tätig, 1949—1951 als Hauer, 
1952—1960 als Steiger. 1951—1952 Studium am Bergtechnikum Freiberg — 
Steiger. Seit 1960 im Braunkohlenbergbau tätig. 1960—1965 als Maschinist 
für Tagebaugeräte, seit 1965 als Brückenfahrer, 1963—1965 Abendstudium 
an der Betriebsakademie — Meister der volkseigenen Industrie. 1972—1975 
Fernstudium an der BPS Cottbus der SED. Seit 1975 APO-Sekr. und 
Mitgl. der Leitung der GO der SED. 1971—1975 NFK, seit 1975 Abg., seit 
1971 Mitgl. des Ausschusses für Industrie, Bauwesen und Verkehr.
WO in Bronze, Verdienter Aktivist, siebenmal Aktivist, mehrfach 
Kollektiv der sozialistischen Arbeit und weitere Auszeichnungen.
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